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Beerdigungen
Oechslin, Werner Otto

von Einsiedeln SZ, wohnhaft 
gewesen in Meilen, Dorf-
strasse 16. Geboren am 9. 
März 1935, gestorben am 
16. Juni 2026. 

Bauprojekte
Bauherrschaft: Gemeindever-
waltung Meilen, Liegenschaf-
tenabteilung, Dorfstrasse 100, 
8706 Meilen:
Ersatz Oblichtverglasung mit 
Solaranlage beim hist. Fried-
hofsgebäude Vers.-Nr. 2906, 
Kat.-Nr. 6455, Plattenstrasse 
30.3, 8706 Meilen, Oe

Die ausgeschriebenen Bauge-
suche können während zwan-
zig Tagen auf eAuflageZH 
(https://portal.ebaugesuche.
zh.ch) digital eingesehen wer-
den. Die digitale Einsichtnah-

me auf eAuflageZH ist nur 
während der Dauer der Plan-
auflage möglich. Die physische 
Planeinsicht bei der Hochbau-
abteilung Meilen wird nicht 
mehr angeboten. Begehren 
um Zustellung des baurecht-
lichen Entscheides können in-
nert der gleichen Frist digital 
über die eAuflage Plattform 
gestellt werden. Wer das Be-
gehren nicht innert dieser Frist 
stellt, hat das Rekursrecht ver-
wirkt. Die Rekursfrist läuft ab 
Zustellung des baurechtlichen 
Entscheids (§§ 314 – 316 PBG).

Bauabteilung Meilen

Katharina Eggenberger (SP) übernahm 
ihre Aufgabe im Ressort Schule und 
Familie 2022 – 2026 in der Schulpflege 
mit Freude und Elan. Sie war eine auf-
merksame und kritische Zuhörerin 
und interessierte sich stets für alle An-
liegen der Schule. 
Gerne engagierte sie sich in Projekten 
für die Entwicklung der Schule und 
der Schulpflege. Auch die Unterrichts-
besuche waren ihr sehr wichtig, da sie 
direkte Einblicke darin geben, wie 
Schule im Alltag funktioniert und wo 
die Herausforderungen liegen. Dem 
Lehrpersonal begegnete sie stets sensi-
bel und respektvoll. 
Die letzten Jahre waren mitunter ge-
prägt von der sehr anspruchsvollen Su-
che nach Lehrpersonal. Dabei zeigte 
sich auch, dass der Führung und Pflege 
des Teams durch die Schulleitungen 
eine hohe Bedeutung zukommen. Ka-
tharina Eggenberger tauschte sich aktiv 
mit den Schulleitungen aus und zeigte 
grossen Respekt für deren Arbeit. 
Mit ihrer langjährigen Tätigkeit als 
Forschungskoordinatorin, zuletzt an 
der Universität und ETH Zürich, und 
der persönlichen Erfahrung in der Fa-
milie war ihr die Vereinbarkeit von Be-
ruf und Familie ein grosses Anliegen. 
Die Weiterentwicklung der Zusam-
menarbeit von Schule und Betreuung 
lag darum nicht nur aufgrund des Res-
sorts «Schule und Familie» im Zent-
rum des Interesses von Katharina Eg-
genberger. Die Aufsichtsbesuche in 

den Schülerclubs nutzte sie gerne, um 
die drängendsten Themen der Betreu-
ung zu erfahren und ihre Eindrücke 
an die Schulleitungen und die Schul-
pflege weiterzugeben. Ihr ist sicher zu 
verdanken, dass in den letzten Jahren 
neue Zusammenarbeitsgefässe zwi-
schen Schulen und Schülerclubs ein-
geführt und seither gepflegt wurden.
Das zunehmende Bewusstsein, dass 
die Schule mit dem Betreuungsange-
bot auch Aufgaben über den Unter-
richt hinaus erfüllt, hat wesentlich zur 
Weiterentwicklung dieses Bereichs bei-
getragen.
Katharina Eggenberger konnte am 1. 
Januar 2026 eine neue zusätzliche 
Funktion am Eidgenössischen Institut 
Wald, Schnee und Landschaft (WSL) 
übernehmen. Sie entschied darum, 
ihr Milizamt in der Schulpflege zu-
gunsten ihrer beruflichen Weiterent-
wicklung abzugeben. Ihre Nachfolge 
wird die Aufgaben des Ressorts aufge-
räumt übernehmen und weiterführen 
können. 
Im Namen der Schule, Schulpflege 
und Schulverwaltung danke ich Ka-
tharina Eggenberger sehr herzlich für 
ihr Engagement in der Schulpflege, 
wünsche ihr in der neuen Funktion im 
WSL viel Freude und Erfolg und auch 
privat alles Gute. Ich freue mich, wenn 
sie den Anliegen der Schule in der Ge-
meinde Meilen als interessierte Bürge-
rin auch weiterhin verbunden bleibt. 

/ Cordula Kaiss, Schulpräsidentin

Aufmerksam und kritisch
Verabschiedung von Schulpflegerin  
Katharina Eggenberger
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Mit der ablaufenden Legislaturperio-
de geht die lange (2010–2026), enorm 
engagierte Amtszeit von Markus Hof-
mann (FDP, Ressort Liegenschaften) 
in der Schulpflege zu Ende. 
Er prägte mehr als eine Generation lang 
die Schulpflege und die Schulen gleich-
ermassen. Sein Wirken gründete auf 
pädagogischem Fachwissen als Primar-
lehrer, auf dem Know-how als Betriebs-
wirt, der Erfahrung in der Beratung, 
der Führungserfahrung im Ingenieur-, 
Planungs- und Beratungsunternehmen, 
seiner präzisen und zuverlässigen Ar-
beitsweise und seinem teambetonten 
Führungsstil. So viel Lebenszeit in ei-
nem Milizamt für die Gemeinde und 
die Schule einzusetzen, verdient gros-
sen Respekt und Dankbarkeit.
Von Beginn an brachte sich Markus 
Hofmann zunächst im Ausschuss Fi-
nanzen und Liegenschaften und ab 
2018 als Verantwortlicher des Ressorts 
Liegenschaften der Bildungsabteilung 
für alle Schulbauprojekte ein. In seiner 
Amtszeit wurden immerhin 16 Kredit-
geschäfte für Schulbauten an Gemein-
deversammlungen und 8 an der Urne 
behandelt, für die er in seiner Funktion 
die nötigen Vorbereitungen seitens der 
Schule erarbeitete. Dabei war ihm ein 
gutes Kosten-Nutzenverhältnis wichtig. 
Den Kreditanträgen gehen stets unzäh-
lige Sitzungen voraus und folgen wiede-
rum unzählige Sitzungen nach. Markus 
Hofmann koordinierte die Anliegen 
von Schule, Musikschule und Verein 
FEE und konnte dabei das gegenseitige 
Vertrauen und Verständnis mit seiner 
konzilianten Art zum Nutzen aller Be-
teiligten spürbar stärken. 
Mit Einführung der Einheitsgemeinde 
2010 veränderten sich die Abläufe der 
ehemals selbständigen Schulgemeinde 
und damit auch die Aufgaben und das 
Selbstverständnis der Schulpflege 
grundlegend und spürbar. Nicht alles 
lief von Beginn an reibungslos. Die Zu-
ständigkeiten zwischen Schule und Ge-
meinde mussten sorgfältig abgestimmt 
und beraten werden, was sich aber 
schnell einspielte und immer besser 
und selbstverständlicher wurde. War 
das neue Rollenverständnis anfangs 
noch schwierig zu handhaben, ist es 
auch Markus Hofmann zu verdanken, 
dass sich mit der Liegenschaftenabtei-
lung bald ein äusserst konstruktives 
und von Sachverstand geprägtes Mitei-
nander zum Wohl aller Beteiligten und 
der Gemeinde entwickeln konnte. 
Die Amtszeit von Markus Hofmann war 
geprägt von rasanter Zunahme der 
Schulkinder in Meilen. Von 2012 – 2022 

konnte der Raumbedarf nur mit Provi-
sorien abgedeckt werden. Mit Blick auf 
langfristigen Investitionsschutz und die 
Qualität der Gebäude wurde auch ein 
schöner Neubau umgesetzt. Naturge-
mäss lag dem Feldner Markus Hofmann 
der Ausbau der Schulanlage Feldmei-
len ganz besonders am Herzen. Das 
2018 eingeweihte neue Schulhaus für 
Feldmeilen ist ein Höhepunkt seiner 
Amtszeit, auch wenn der ursprünglich 
geplante Rückbau des «Hösch-Schul- 
hauses» nicht umgesetzt werden konnte. 
Es bietet für Betreuung und Musikschule 
bis heute ein willkommenes Rauman
gebot. Die Einweihung des Holzmodul-
baus und des Baumweges am 2. Juni 
2026 bilden einen zumindest vorläufi-
gen, sehr stimmigen Abschluss des Aus-
baus auf dem Schulareal Feldmeilen.
Für das grösste Projekt, den Neubau 
des Schulhaus Allmend mit Vierfach-
Turnhalle, wurden mit Markus Hof-
mann in den letzten Jahren die nöti-
gen betrieblichen Grundlagen seitens 
Schule erarbeitet. 2025 brachte ein 
Architekturwettbewerb das Sieger-
projekt «open air» hervor. Die weitere 
Ausarbeitung wird er als Stimmbür-
ger sicher aufmerksam weiterverfol-
gen. Markus Hofmann übergibt ein 
Ressort, in dem Abläufe definiert und 
Schnittstellen geklärt sind und seine 
Nachfolge gut aufgegleiste Projekte 
weiter begleiten darf. 
Markus Hofmann hinterlässt Spuren 
– nicht allein im Bereich Liegenschaf-
ten, sondern genauso als aufmerksam 
zuhörender und interessiert beob-
achtender Schulpfleger in der Behör-
de und bei Schulbesuchen. Mit seiner 
fachlichen Kompetenz und seiner 

den Menschen zugewandten respekt-
vollen Haltung war er ein sehr belieb-
ter Schulpfleger in allen Schulen und 
Kollege in der Behörde. 
In seiner Amtszeit hat er viele Mitar-
beiterbeurteilungen geschrieben, bis 
diese Aufgabe an die Schulleitungen 
übergeben wurde. Seine differenzier-
ten, wertschätzenden und kritischen 
Beurteilungen und seine präzisen 
Rückmeldungen zum Unterricht wur-
den stets sehr geschätzt. Die Seriosi-
tät, mit der er in allen Bereichen sei-
nes Milizamtes arbeitete, war eines 
seiner Markenzeichen.
Mit Markus Hofmann verlässt nicht nur 
ein Mensch mit hervorragendem Fach-
wissen und einer klaren Haltung die 
Schulpflege und die Schule, sondern 
auch ein feinfühliger, interessierter, 
fantasievoller, offener und initiativer 
Mensch und Freund, mit dem ich viele 
Jahre vertrauensvoll und mit grosser 
Freude zusammenarbeiten durfte. Sei-
ne vermittelnde Art, seine Begabung, 
ganz unterschiedlichen Menschen of-
fen zu begegnen, Kompromisse zu fin-
den, sein untrüglicher Sinn für Schön-
heit und guten Stil, seine kreativen 
Ideen, seine Verlässlichkeit und sein 
Humor werden fehlen. Im Namen der 
Schulpflege, der Schulen und der Schul-
verwaltung danke ich Markus Hof-
mann für sein engagiertes und prä-
gendes Wirken zugunsten der Schule 
und der Gemeinde Meilen. 
Für seine berufliche und private Zu-
kunft wünschen wir ihm weiterhin 
gute Gesundheit, Energie und viel be-
glückende Erlebnisse auf Reisen und 
Velofahrten!

/ Cordula Kaiss, Schulpräsidentin

Er hinterlässt wichtige Spuren
Verabschiedung von Schulpfleger Markus Hofmann
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Family Days des FC Meilen
26. bis 28. Juni 2026
Grümpelturnier – Mini-WM – Schüeli

Herzlichen Dank für die Unterstützung:
Platzsponsoren: Gemeinde Meilen, Delica AG, JDMT Group AG, 
Auto Graf AG.
Hauptsponsoren: Kindertraum-Haus, Hardmeier AG, Impactive 
Agency GmbH, Spital Männendorf, FEUERBACH Events GmbH, 
Feldner Druck AG, Schneider Umweltservice AG, Matter Group AG, 
Porsche, Savardi Vini Tipici GmbH, barfüsser – sushi bar & lounge.
Partner: Ammann Gartenbau AG, Brennwald Zürrer Liegenschaften-
service AG, Gammeter Wohngestaltung AG, Hastro AG, Kuster 
Zimmerei Schreinerei GmbH, Leutert Zahnärzte, Raiffeisen rechter 
Zürichsee, Rauch Getränkemärt AG, Rolf Schlagenhauf AG,  
Steiner, Swiss Life – Generalagentur Zürich Pfannenstiel, Tappolet & 
Partner, Tertianum Parkresidenz.

Besuchen Sie uns auf 
Instagram und Facebook 

/meileneranzeiger


